
Halle Sonntag

Deutſches Reich
Das MilitärWochenbl erinnert an ein militäriſches
ubiläum des Fürſten Bismarck indem es an ſeiner

tze den folgenden Artikel veröffentlicht

Es darf auch in der tiefen Trauer dieſer Zeit an dem Ge
denken der Armee ein Tag nicht unbeachtet vorübergehen

welcher unter anderen fröhlicheren Verhältniſſen gewiß der
lebendigſten Antheilnahme ſicher geweſen wäre Am 25 dwerden fünfzig Jahre vollendet ſein ſeit Otto v Bismarck
zur Fahne des Garde Jäger Bataillons den Eid der Treue

ſchwurW ganze Welt weiß wie er ihn gehalten wie ſein ganzes

Leben dem Dienſte des Königs und des Vaterlandes geweiht
geblieben iſt Die Armee deren Tapferkeit und Hingebung der

von ihm geführten Politik ſtets die zuverläſſige Grundlage ge
boten hat rechnet es ſich zur höchſten Ehre ihn zu ihren ver
dienteſten Generalen zählen zu dürfen Unvergeſſen werden ihr
die anerkennenden Worte bleiben die der Reichskanzler in der
denkwürdigen Reichstagsſitzung vom 6 Febr d J ſprach Und
wenn er dieſen Theil ſeiner Rede mit den Worten ſchloß

Darin ſind wir jedermann überlegen und deshalb können ſie
es uns nicht nachmachen, ſo klingt aus den Herzen der Armee in
die er vor fünfzig Jahren eintrat ihm der Wunſch entgegen
Gott zrhalte ihn noch lange denn ihm wird es keiner nach

machen

Das Journal de St Pétersbourg ſagt wie wir
ſtern bereits kurz telegraphiſch mitgetheilt haben gewiſſe
lätter ſchienen enttäuſcht daß der Tod des Kaiſers Wilhelm

nicht diejenigen Folgen gehabt habe welche ſie erwarteten
namentlich daß ſich ihre Vorausſagung einer Erſchwerung der
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland nicht erfüllt
re die guten Beziehungen haben ſogar ihre Wirkung auf

Börſe gehabt Die Kölniſche Zeitung verſucht ein
düſteres Gemälde der ökonomiſchen Lage Ruß
lands zu entwerfen es würde ganzer Zahlenkolumnen be
dürfen um derartige unbegründete Behauptungen zu wider
legen Die proviſoriſche Aufſtellung der Einnahmen und Aus
gaben wird binnen kurzem erſcheinen man wird alsdann in
der Lage ſein den wirklichen Werth des von der Kölntiſchen
Zeitung entworfenen Gemäldes zu beurtheilen Das

Journal giebt eine Gegenüberſtellung der d Mittel
bes Schatzes in den erſten drei Monaten dieſelben bezifferten

ſteh am 1 Jan auf 78,8 Mill en 26,8 Mill im Vor
jahre am 1 Febr auf 108,3 Mill gegenüber 525 Mill
am 1 März auf 96,4 Mill gegen 22 Mill im Vorjahre
Da in den letzten Monaten keine Kreditoperationen ſtatt

de ſo bezeugen dieſe Ziffern daß die Steuereingänge ſich
in befriedigender Weiſe vollzogen und daß keine außer

ordentlichen Ausgaben gemacht ſind Gegen dieſe roſig
Darſtellung der ökonomiſchen Lage Rußlands wenden

die dem preußiſchen Herrn Finanzminiſter naheſtehenden
B P mit folgender Ausführung

Ohne uns auf eine Polemik mit dem genannten Preßorgan
über das ſchon ſo oft behandelte Thema einlaſſen zu wollen
möchten wir nur bemerken daß wir von der Beweiskraft der
unkontrollirten und unkontrollirbaren Zahlenangaben womit
das Journal de St Pétersbourg ſeine Argumente unter
ſtützen möchte keine ſonderliche Meinung hegen Man iſt in
Deutſchland den publiziſtiſchen Verſuchen der ruſſjſchen Preſſe
der leiſtungsſchwachen Finanzpolitik des Herrn Wiſchnegrodski
u Hilfe zu kommen umſoweniger zugänglich als ſie faſtſämmtlich mehr den Charakter der Lagesſpetulation ſiehe

die neuliche Nachricht über den deutſchruſſiſchen Handels
vertrag als den einer ernſtgemeinten Berichtigung und Be
ſchwichtigung zeigen Unſere Sieg r ſind auf einem
Standpunkte angelangt wo ſie ſich durch Auseinanderſetzungen
der ruſſiſchen Preſſe mögen dieſelben nun von poſitiven oder
negativen Tendenzen getragen ſein nicht mehr beirren laſſen
Man hat eben ſeine Erfahrungen gemacht und iſt nicht ge
ſonnen t gutmüthigerweiſe in den Wind zu ſchlagen Das inder ruſſi chen Wirthſchaſts und Dir unter panſlaviſtiſchen
Auſpizien zum Siege gelangte Syſtem hat das Vertrauen in die
Stetigkeit und Geſundheit der inneren Entwickelung des nordiſchen
Reiches gründlich erſchüttert Dieſes Syſtem war auf gefliſſentliche und konſequente Schädigung der deutſchen in Ru land

engagirten materiellen Jntereſſen berechnet hat aber in Wahr
heit dem wirthſchaftlichen und finanziellen Gebahren Rußlands

Frieden im Kriege
Humoriſtiſcher Soldaten Roman

von A v Winterfeld

Fortfetzung

Als Kreidezahn ſah daß alles in Ordnung war nahm erdie rer hoch und machte ein ernſtes Geſicht v

Parole iſt Pipipi fing er an
Die Offiziere die bereits die rechten Hände an die Kopf

bedeckung gelegt hatten nahmen ſie wieder weg und lächelten
Zraſy machte ein Geſicht als wenn die Katze donnern hört
Was ſagt er rief er aus Der Menſch iſt gewißund wahrhaftig ins Stottern gekommen

Dann klopfte er ihm mit der vollen Hand auf dem Rücken
Nochmal ſagte er ruhig ohne Leidenſchaft

wie Offene nd Hände wieder berei
ie iere hielten die Hände wieder bereitDer Wdcnaſer begann von neuem

Parole iſt Pi pipipi
Die Offiziere nahmen die Hände wieder weg und lachten

Der Doktor intenNochmal e e raus damit
Kreidezahn legte

S um n wer M mParole iſt Pi da ſchlug ihm ittmeiſter mit derFauſt in den Nkew an m es dann wie aus einer

none hinterher
Was fragten ſämmtliche Herren
Pillau wiederholte eDie H iere faßten an die Kopfbedeckung

e e n enruhig leſen zu k n e wicher gen an m
oeoeo fing er r zu ſtammeln an

icher ſchrie der Chef das kann keiner ver
Kreidezahn nahm ſich nun zuſammen
Cocoeo corpsbefehl praſſelte er heraus
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ſteh

Escadron

erſt ſein dickes Geſicht zurecht dann di

kurzen

2 Beilage zu Nr 73 der SaaleZeitung 25 März 1888
ſelbſt die größten Wunden geſchlagen und Glauben daßeine Kap e in ruſſiſchen Werthen er fundirt ſei
nicht nur innerhalb Deutſchlands ſondern wie die vergeblichen
Unterbringungsverſuche an irgend einem europäiſchen Börſen
platze darthun auch weit über Deutſchlands Grenzen hinaus
ründlich zerſtört Daß es der ruſſiſchen Finanzleitung gelingen
ollte das Vertrauen welches ihr das deutſche Kapitaliſten
publikum vor rn in ſo überaus reichem Mgße ja man
kann ſagen blindlings entgegenbrachte wieder zurückzugewinnen
erſcheint ſo lange als die panſlaviſtiſchen Tendenzen im öffent
lichen Leben namentlich im Reſſort der ruſſiſchen Finanz und
Wirthſchaftspolitik Oberwaſſer behalten abſolut e
Hier könnte nur eine vollſtändige Umkehr von den zur Zeibeſchrittenen Bahnen Remedur ſchaffen ja man darf ſogar

weifeln ob die bloße Umkehr an und für ſich genügen dürftede ſchweren Wunden ſo bald zu heilen welche die Wirthſchaft

der Panſlaviſten dem ruſſiſchen Staatskredit geſchlagen hat

Hier und da wird die Hoffnung genährt daß das vom
Reichstage und dem Bundesrathe genehmigte Geſetz betr die
Verlängerung des Geſetzes gegen die gemein
gefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie
auf Sanktion ſeitens des Kaiſers nicht rechnen dürfe Dieſer
Anſchauung gegenüber möchten wir daran erinnern daß das
Geſetz vom 21 Oktober 1878 um deſſen Verlängerung es
ſich hier handelt die Unterſchrift trägt Jm Allerhöchſten
Auftrage Seiner Majeſtät des Kaiſers Friedrich Wilhelm
Kronprinz Das gedachte Geſetz datirt aus einer Zeit als
Seine Majeſtät der jetzige Kaiſer mit der Vertretung Seines
Hochſeligen Vaters betraut war

Generallieutenant Miſchke iſt unter Belaſſung in ſeinem
Verhältniß als Jnſpecteur der Kriegsſchulen zum General
adjutanten ernannt und dem Generalmajor zur Dispoſition
v der Charakter als Generallieutenant verliehen
worden

Seitens des Ausſchuſſes des Verbandes deutſcher
T die Feuerverſicherungs Geſellſchaften iſt an
ämmtliche Mitglieder des Abgeordnetenhauſes ein Schreiben

gerichtet worden in welchem die von dem Abg v Eynern zuerſt
in der Abgeordnetenhausſitzung vom 29 April 1887 beſprochene
Angelegenheit des Brandes des barmer Stadttheaters erörtert
wird Da der Verband der Meinung war die damalige Dar
ſtellung des genannten Abgeordneten ſei i die Brand
ſchadenregulirungen der Privat Feuerverſicherungs Geſellſchaften
als incoulant und inkorrekt darzuſtellen ſo hatte ſich der Verband
dieſer Geſellſchaften veranlaßt geſehen in einem an die Abgeord
neten gerichteten Schreiben vom 24 Januar d J dieſe Aeuße
rungen als den Thatſachen nicht entſprechend hinzuſtellen
Daraufhin erklärte Abg von Eynern in der Sitzung vom
11 Februar d daß er ſeine am 29 April 1887 in Bezug auf
den Brandſchaden des barmer Stadttheaters gemachten Aeuße
rungen voll und ganz aufrecht erhalte daß er ferner das Beweis
material für ſeine Behauptung zuſammenſtelle und bereit ſei
daſſelbe denjenigen ſeiner Kollegen die ſich dafür intereſſirten zu
überreichen Demgegenüber zeigt nunmehr um die Beläge dafür
u geben daß die Aeußerungen des Abg v Eynern über die
egulirung des Brandſchadens am barmer Stadttheater den

Thatſachen nicht entſprechen der Verband deutſcher Privat Feuer
verſicherungsGeſellſchaften den reren an
daß die dieſen Brand betreffenden Akten der Magdeburger Feuer
verſicherungs Geſellſchaft welche im Original bezw in den
Originalentwürfen alle Schriftſtücke und Verhandlungen in B
auf die Regulirung dieſes Brandſchadens enthalten im Verbands
bureau Charlottenſtr 48 von jetzt bis Ende April ausliegen und
von den Abgeordneten welche Jntereſſe an der Sache nehmen
eingeſehen werden können

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

7 Sitzung vom 23 März 1 Uhr
Vor Eintritt in die Tagesordnung macht Präſident Herzog

v Ratibor dem Hauſe folgende Mittheilung Auf die Adreſſe
des Hauſes an Se Majeſtät den Kaiſer und König iſt mir vom
Grafen Radolinski folgende Antwort zugegangen

Ew Durchlaucht rer ich mich ganz ergebenſt mitzutheilen
daß Se Majeſtät der Kaiſer und König lebhaft bedauert in
Rückſicht auf Allerhöchſt ſeinen Geſundheitszuſtand darauf Ver
zicht leiſten zu müſſen die Herren vom Präſidium zur Ent
gegennahme der Adreſſe des Herrenhauſes perſönlich zu em
pfangen Jch erſuche daher Euer Durchlaucht geteigteſt diean mich zu weiterer Uebermittelung gerangen laſſen
zu wollen

Corpsbefehl wiederholte der Chef das iſt ja Un
ſinn Regimentsbefehl muß es doch heißen

Wachtmeiſter über die Schulter
Es iſt ganz richtig Corpsbefehl ſagte er

Diviſion und Brigade ſind ganz übergangen
Na dann leſen Sie ins Dreiteufels Namen

Jetzt brachte es Kreidezahn deutlich zu Gehör
Das Küraſſier Regiment marſchirt heute um drei Uhr aus

und begiebt ſich zunächſt nach Valentinshof und Umgegend
wo Nachtquartier genommen wird

Folgten Datum und Unterſchrift des kommandirenden
Generals

Weiter nichts fragte Zraſh
Na da ſchlag Gott den Deuwel todtl

Plötzlich führ er aber aus ſeinem Starren empor und
zählte an den Fingern

Da haben wir ja aber blos noch vier Stunden Zeit rief
er aus wie ſollen wir denn da fertig werden

Kehrt Rechts und links ſchwenkt
Marſch Escadron halt Escadron kehrt

Nach Brot rief der Wachtmeiſter wie er es ſonſt ge
wohnt war

Unſinn krähte Zraſh auf die Montirungskammer
e neuen Sachen in Empfang nehmen marſch
Die Linie ſtob auseinander und rannte den Doktor Hilitan

um der dahinter ſtand
Empfehle mich meine Herren verabſchiedete der Chef ſeine

Offigiere auf daldiges ſo was iſt mir inn in en Leben noch nicht vorge La
Dann zuckte er im Hundeträbchen ab

ch eine kleine Weile bann gab Naſe

mit Padderow Der ſtand g ſann nnntt do
h ſagte er ich habe noch verſchiedene

Ko
ha meinte der

war leer

t betr die Vereinigung der

Stelle iſt ſeit 1

Nicht m möchte ich ſchließlich laſſen daß Se Majeſtät
von dem Allerhöchſt demſelben vorgelegten Entwurf der Adreſſe
mit großem Jntereſſe bereits Kenntniß zu nehmen geruhte

raf Radolinski
eJch hatte mir nämlich erlaubt Sr Majeſtät davon Kenn

zu geben und meinem Schreiben an den Herrn Grafen Radoli
en Enkwurf en
Das Haus erledigt hierauf in einmaliger Schlußberathung durch

Kenntnißnahme den Rechenſchaftsbericht hinſichtlich der Ver
wendung der flüſſig gemachten Beſtände der in der Hinterlegungs
ordnung bezeichneten Fonds für 1887

Bei der einmaligen ver atheng über den Geſetzentwurf

ini echtsanwaltſchaft unde im Geltungsbereich des Rheiniſchen Rechts
erklär

Unterſtagtsſekretär NebePflugſtedt daß der Juſtizminiſter
nicht zur Sitzung habe erſcheinen können weil das Staats
miniſterium zu Sr Majeſtät befohlen ſei

Der Geſetzentwurf wird en bloce angenommen ebenſo die Vor
lagen betr die Errichtung eines Landgerichts in Bochum
ſowie die anderweitige Abgrenzung des Amts erichtsbezirks
Hattingen und Bochum und der Landgerichtsbezirke Eſſen und
Münſter und betr das Grundbuchweſen und die Zwangs
vollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Geltungsbereich
des Rheiniſchen Rechts

Nach Erledigung mehrerer Petitionen wird die nächſte
S ne auf Sonnabend 10 Uhr Reliktengeſetz

und Etat
Mit Rückſicht daxauf daß für Sonnabend 23 Uhreine Trauerconr bei Jhrer Majeſtät im Sch i angeſagt i

nimmt der Präſident in Ausſicht falls bis 1 Uhr die Tages
ordnung nicht erledigt werden kann eventuell noch eine Abend
ſitzung anzuberaumen damit ſich das Haus bis nach Oſtern ver
tagen kann

Schluß 2 Uhr

Halle den 24 März
Sächſiſch Thüringiſcher Dampfkeſſel

Reviſions Verein
Die geſtrige r des die hier in StadtHamburg ſtattfand wurde durch Hrn ägel mit einem

Hinweis auf das Ereigniß das aller Deutſchen Herzen bewe
eröffnet worauf die Erſchienenen ihrer Anhänglichkeit an da
Herrſcherhaus durch Erheben von den Plätzen ehrerbietigen Aus
druck gaben Dann ging der Hr Vorſitzende zur Erſtattung des
Mineeete über wobei er zu bedauern hatte daß die
Mitglieder ſich nicht lebhafter an den Hauptverſammlungen
betheiligen Sowohl die berliner Verſammlung des Verbandes
preußiſcher Dampfkeſſelvereine als die frankfurker Verſammlung
des interrationalen Verbandes iſt von Vereins wegen beſucht worden
d den Gebrauch bei den Geſuchen um Dampfkeſſelkonzeſſionen ſind
Mitgliedskarten vertheilt worden der Vorſtand bittet ſie zur Erleich
terung des Geſchäftsganges ſtets den Behörden mit einzuſchicken Die
Anlagen des jetzt noch im Druck befindlichen Geſchäftsberichts
werden enthalten A ein Gutachten des ſchleſiſchen Vereins über
Reparaturen von Feuerplatten B einen Erlaß des Handels
miniſters über Auslegung des 8 4 der Beſtimmungen vom
29 Mai 1871 0 einen Erlaß des e Reußiſchen
Miniſteriums der die dortigen Dampfkeſſel in e rgen
Zeitabſchnitten einer Waſſerdruckprobe unterwirft Die reußiſchen

titglieder ſchon früher benachrichtigt waren nochmals erſucht
die Keſſel rechtzeitig bereit zu ſtellen Durch den Herrn Miniſteriſt im vorigen Jahre dem Herrn Jngenieuer Gerlach die Be

fugniß ertheilt den r i banpol gegen Abnahmen
zu vertreten doch bleibt letzterer für die Beſcheinigungen mit
verantwortlich Einem auf dem berliner Verbandstage erörterten
und angenommenen Antrage auf v der Jngenieure hat
der Handelsminiſter n Vera und ſo r auch drei
Jngenieure des ſächſ thür eins am 12 Nov v J d
den königl Landrath vereidigt worden An Hrn Peterſen

n d J Hr Jngenieur Thiele eingetreten
Durch die anhaltiſche Regierung iſt am 28 Jan d J bis
auf weiteres Hrn Oberingenieur Münter die Denn zurVorprüfung von Konzeſſionsgeſuchen und zu baupo Fcllichen

Abnahmen neukonzeſſionirter Keſſel ertheilt worden Hr Beeck
trug hierauf die gr en n n n 1887 vor
SDieſelbe ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 49,333 M ab
Unter den Einnahmen erſcheinen 20,481 M Beiträge und Ein
trittsgelder und 5774 M Gebühren für außerordentliche Revi
jonen und Druckproben Die Gehälter Tantiemen und Ver
icherungskaſſengelder beliefen ſich auf 18,691 Diäten und
ransport auf 5355 Burxeaukoſten und Porti 2368

Druckſachen und Miethe 2171 M Jn der obigen Schlußziffer
iſt et Vermögen des Vereins re das ſich aus

Der Premierlieutenant v Ränkefort trat heran und ſah dem de

links

einem Effektenbeſtande von 9749 einem e beim
Halle ſchen Bankverein von 99t5 M und einem Kaſſenbeſtande

Der dicke Ritter hob plötzlich das Haupt wie jemand der
einen Entſchluß gefaßt hat eann nahm er den Pallaſch unter

n A damit er nicht ſchleppen und klappern ſollte und
gab durch ein Nebengäßchen an die Mauer die er dann

t inunterſchritt bis an das alte Haus wo Käferfinks
wohnten

Leiſe ſchlich er die Treppe hinauf aber Chriſtiane ſtandſchon dec und wartete auf ihn

Sprechen that ſie nicht aber ſie ſchlug fortwährend die
mageren Hände zuſammen als wenn ſie damit das Uebermaß
des Staunens ausdrücken wollte
Als Padderow in die Wohnſtube trat ſtand die dicke Frau
z der Mitte des Zimmers und ſchlug auch die Hände zu
ammen

Der alte Käferfink ſaß auf dem Sofa und hob den rechten
Zeit als wenn er ſagen wollteSeht ihr wohl Kinder ich habe es immer geſagt

Jn kleinen Städten verbreitet ſich eine Kunde ſchnell

be

r fliegt bei allen Fenſtern vorbei und ruft s hinein das
i ge denken ſich die Leute dann vorläufig

Fanny war die erſte die zu Worte kam
Seh n Sie wohl Padderow ſagte ſie mein Mann

meinte immer es läge was in der Luft
Der Oberamtmann nickte

nicht, fuhr dieWohin es wird weiß man ja noch nivicke de e Nee Taſta du was das iſt ſo

Das glaube ich auch, meinte der dicke
hen wir uns wohl nicht wieder deshalb bin ich gekommen

Abſchied von Ihnen zu

Jch danke d n en aber laſſen Sies uns kurz
machen ei

zu jammern und Sie haben mehr zu thun
uhören

Adieu Padderow, fuhr die Dame fort ich wünſcheviel Olnc ind h Se an ba öteßet wieder
a n in den beiden anderen ar De Mark t

ſicher wie das Amen in der Kirche
ſobald

Rbſchi nehmen
weiche Natur und fan anu We re

Sie gab ihm die Hand und er drückte einen Kuß darauf

aſfen Sie ſich drauf gelobte der junge Held
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wurden revidirt 920 Keſſel 618 Centrifugen und 164 Dampf

den Dank der Vereinsbeamten aus Hr Direktor Schreyer

zwiſchen ihnen

S e des Berichtsjahres zuſanmenſetzteM Vrceng des ſionen wurde die Entlaſtung
ausge n Der Haushaltsentwurf für 1888 wurde in

olgenden Ziffern aufgeſtellt und ſchließlich genehmigt Beſtandu ang 20,099 WM reſtirende Gebühren für außerordentliche
Reviſionen 701 auszuſchreibende Beiträge 21 700 M außer
ördentliche Reviſionen und Druckproben 5300 W Zinſen und
fonſtige Einnahmen 1349 Summa der Einnahmen 49,149 Ms Uusgaben werden veranſchlagt Gehälter Tantieèmen c
So M Annocen Miethe Druckkoſten 2100 M außerordent

ſiche Ausgaben 700 Trunsporttoſten und Diäten 5400 Mkreauteſten 2400 Kursverluſt 149 M Eine Aenderüng in

den Beträgen und Gebühren wurde nicht beliebt Du
Hr Ober Jngenieur Münter theilte alsdann die übliche

Statiſtik und im Anſchluſſe daran manche beachtenswerthe Er

ahrung mit nt n Ende des Jahres 1887 hatte der Verein 270 Mitglieder
und 887 Keſſel und hatte ſomit gegen das Vorjahr einen Zuwachs
von 25 Mitgliedern und 52 Keſſeln erfahren Von den hinzu
gekommenen entfallen 17 Mitglieder und 36 Keſſel auf Preußenund 8 Mitglieder mit 16 Keſſeln auf die andern Staaten ſodaß

der Verein Ende 1887 in Preußen 197 Mitglieder mit 689 Keſſeln
ählte in außerpreußiſchen Staaten 73 mit 98 Keſſeln was fürPreußen eine Vermehrung um 5,5 Proz für die anderen Gebiete

eine ſolche von 8,79 Proz ausmacht 10 Mitglieder mit 16 Keſſeln
ſchieden aus wegen Konkurſes Beſitzwechfels 2c Jm ganzen

apparate Die Geſammtzahl der geprüften Gegenſtände betrug76 gegen 1609 im Vorjahr An den am 31 Dez 1887 unter
Vereinsaufſicht befindlichen 887 Dampfkeſſeln wurden im Laufe
des Jahres 524 innere 1875 äußere Reviſionen und 101 Druck
proben vorgenommen zuſammen 2500 Durchſchnittlich fielen
alſo auf den Keſſel 2,82 Reviſionen gegen 2,74 im Vorijahre
Eentrifugen Reviſionen bei Mitgliedern fanden 343 ſtatt und
Ünterſuchungen an Dampfapparaten 63 An nennen Keſſeln
wurden 31 Druückproben ausgeführt es erfolgten 22 baupolizei
liche Abnahmen und 7 Armaturprüfungen Zerreißproben würden
257 gezählt Kaltbiegeproben 311 Warmbiegeproben 109 Schnmtiede
proben 109 Verdampfuüngsverſuche 6 Jndikatorverſuche 9 Gas
analyſen 21 13 Keſſel wurden herausgebracht davon 3
als zu klein 9 weil aufgebraucht und 1 wegen durchgreifenderAusbeſſerung Der Aſcheauswurf eines den
ſchornſteins der ſeiner beträchtlichen Menge halber die Nach
barſchaft beläſtigte machte auch der Vereinsleitung zu ſchaffen
Die Anlage von Kammern war nicht möglich ebenſo wenig die
von D el Es blieb nur übrig die Aſche im Schorn
ſtein ſelbſt oder oben zu fangen was aber viele Umſtände und
einen Koſtenaufwand von 40,000 M verurſacht haben würde
Eine andere Maßregel empfahl ſich mehr durch Verminderung
des Luftzutrittes zur Feuernngsanlage ſelbſt dem Uebel zu ſteitern
Dieſe Aenderung hat zu einem befriedigenden Ergebniſſe geführt
eine vollſtändige Vermeidung des Aſcheauswurfs iſt überhaupt
nicht möglich Außerdem ſprach Hr Münter über Gasanalyſen Ver
dampfungs und Heizverſuche Roſtſyſteme Brüche gegen welche
er als beſtes Vorbeugemittel gutes Material und ſolide Her
ſtelluug empfiehlt u ſ w und drückte ſchließlich dem Vorſtande

wurde wieder zum Vorſtandsmitgliede gewählt die Beſetzung
einer andern Vorſtandsſtelle ließ ſich noch nicht feſtſtellen An
den fünf bisher für die Veröffentlichung der Vereinsanzeigen
dienenden Blättern wurde feſtgehalten

J Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Von dem belgiſchen Offizier Le Maxinel welcher be

kanntlich den Lieutenant Wißmann auf ſeiner letzten Durch
querüng Afrikas begleitet hatte und die zu Wißmann s Expedition
gehörigen Eingeborenen nach dem Kaſſai zurückführen ſollte ſind
in Brüſſel jetzt endlich Nachrichten eingetroffen Hr Le Marinel
der ſeitdem verſchollen war ſoll ſchon im April 1887 Luluaburg
erreicht haben

Der Aſſiſtent am Breslauer Mineralogiſchen Jnſtitut
Dr Gürich welcher vor einigen Jahren an der Flegel wen
Expedition nach dem Benus theilnahm iſt im ſeegrif abermals
nach Afrika zu reiſen Er übernimmt im Auftrage der ſüdweſt
afrikaniſchen Goldcompagnie die Leitung einer Expedition
welche die Gold felder Damäralands erforſchen ſoll

Bei den auf Anordnung der italieniſchen Regierung bei den
Ruinen von Sybaris vorgenommenen Ausgrabungen
ſind viele Bronce und Glasſachen Nadeln Armbänder Hals
n Ringe Lanzenſpitzen Terrakotten und Gräber aufgefunden

worden

London 22 März Eines der älteſten Schriftſtücke
welches ſich unter den kürzlich in Stratfordon Avon dem
Geburtsorte Shakeſpegare s aufgefundenen befindet iſt eine
Quittung welche William Gibbard alias Higges Cleriker und Gehilfe
in StratfordonAvon über 5 Lſtrl et hat Die Quittungiſt vom Jahre 1579 datirt Dieſer Gibbard fungirte als Zeuge
beim Teſtament des Schwiegervaters Shakeſpeare s Vielleicht
hat er auch die Kinder des Dichters getauft ſeinen jungen Sohn
Hamnet begraben oder ſeine Tochter Suſannah getraut Von
den e Schriftſtücken ſind einige von Thomas Greene dem
Vetter Shakeſpeare s Stadtſchreiber von Stratford geſchrieben
eines trägt die Unterſchrift von Richard Hathway möglicher

Dann beugte er ſich zu Käferfink hinab und küßte ihm den
großen gelben Zahn

Sprechen thaten ſie nicht miteinander ſie wußten ja ganz
genau was jeder fagen wollte

Noch eine Wiuken mit der Hand dann ſchloß ſich die Thüre

Der alten Chriſtiane wurden die Backen geklopft dann ging s
die Treppe hinab und links um die Ecke

Kein Nachſehen kein Nachgrüßen und mit den Tüchern
Schwenken das ſind Aeußerlichkeiten

Die dicke Fanny hatte ſich z in eine Ecke geſetzt und
e nd Käferfink wiſchte ſich auch von Zeit zu Zeit die
acken ab

Chriſtiane hockte in der Küche einem Schemel und hatte
die Bibel vor So innerlich b war das Städtchen lange
nicht geweſen wie am heutigen vielleicht ſeit den
Greueln des dreißigjährigen Krieges nicht wo man es an
allen vier Ecken angeſteckt und die Einwohner zu Tode ge
peinigt wie es in der alten Chronik deutlich zu leſen

Auf den Höfen und in den Ställen wurde geputzt und ge
wichſt gepackt und geſattelt und drinnen bei den Offizieren
ging es nicht minder emſig und aufgeregt her

ie unverheiratheten Herren waren allerdings bald fertig
mit ihren Siebenſachen die lagen bereits am Fenſter und
rauchten Tabak um ſich die lange Zeit zu vertreiben bis zum
ſchmetternden Trompetenruf die verheiratheten hatten dagegen
mehr zu thun weil der Menſch hier in r trat mit dem
Soldaten Der Menſch hat doch auch ſeine Berechtigung und
zuerſt iſt man doch immer Menſch geweſen ehe man Soldat
wurde Deshalb braucht man aber ſeine Dienſtpflicht duxchaus

v l die beiden Aufgaben können ſehr gut
nebeneinander ihre Löſung finden ja ich möchte behaupten
daß der der beſſere Soldat iſt der auch ein Herz für Frau
und Kinder behält

ller machenDie Frau packt und der Mann raucht Was
uEr rau d ſcdie feine Finger über die Wähen Lnen eit wenn

ab und zu ein verſchämtes Thränchen in den kleinen Koffer

cht und ſchaut ſie an Sie ſieht ſo niedlich aus wenn ar ſeinie weiben Hemden ſir e Nun iſt das Regintent heraus die zugendliche Kraft die keckeun n de ſener genug ges yetg
h

ijn einem anderen wird derniney s erwähnt welcher tweiſe ager des Dichters
Se emg n oder

eſpeare heira
Jn Amſterdam fand vor gige Tagen die erſte Auf

führung des Freiſchütz in holländiſcher Sprache unter dem
Titel Uet Proeſßschot ſtatt

Gerichtsverhandlungen

Halle 24 März Jn geſtriger Schöffengerichts
ſitzung wurde u a folgendes verhandelt Ein ganz eigenartiger

l von Sachbeſchädigung kam in der Sache gegen den Tiſchler
riſtoph Otto hier 1 in Heiligenſtadt geboren zur Ver

handlung Die Anklage gegen denſelben lautete außer auf erwähntes Vergehen noh auf Hausfriedensbrüch und hatte ſchon

weimal die hieſigen Gerichte beſchäftigt Jm Juli v J war
er Angeklagte vom hieſigen Schöffengericht wegen Sach

en zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt worauf nacheingeleg Beruiung Otto s die Sache vor die 3 Strafkammer
bie igen kgl Landgerichts gekommen welche dahin entſchieden
aß da in der erſten Jnſtanz die urſprünglich nur auf Haus

friedensbruch gelautete Anklage nicht erſchöpft ſondern über M
die erſt im Verlaufe der erſten Verhandlung ſich ergebene Sach
beſchädigung ohne genügende Berückſichtigung des Haus
friedensbruchs erkannt worden die Sache zur nochmaligen Ver
handlung in die Vorinſtanz zurückzuverweiſen Die beiden Ver

ehen des Angeklagten auf welche jetzt die neue Anklage erhobenhatten darin beſtanden daß der als Möbelpacker im Möbel
transportgeſchäft des Hrn Karl Zſchimmer hier zeitweiſe be
ſchäftigt geweſen am 2 Mai v J widerrechtlich in einen
verſch Stall ſeines Arbeitgebers eingedrungen und ein

ferd herausgeholt welches er dann in einem tollen Ritte von
ier durch Giebichenſtein über die Schiffbrücke bis nach Salz

münde und von dort zurück über Bennſtedt nach Halle völlig
zuſchanden geritten ſodaß das Thier ein edles achtjähriges Reit
pferd Rappe 1500 M werth am 7 Mai infolge jener ſchauder
haften Hetzjagd unter entſetzlichen Schmerzensäußerungen ver
endete Ueber den Hergang ergab ſich aus den Zeugenausſagen
daß der Angeklagte an beſagtem Tage angetrunken geweſen und
da eben für ihn im Geſchäft nichts zu thun geweſenihm bedeutet worden nachhauſe zu chen Statt dies

zu befolgen war er in Zſchimmer s Gehöft zurück
ekehrt atte von der irthſchafterin die Stall
chlüſſel geben laſſen erwähntes Pferd herausgeholt daſſelbe

mit Hilfe eines anweſenden Arbeiters beſtiegen und vorgegeben
daß das Pferd einmal heraus müſſe Dann iſt er zum Hofthor
un herlrteg und wie angegeben vapongeiggt Die königl

taatsanwaltſchaft Hausfriedensbruch wie Sachbeſchädigung als
erwieſen annehmend kennzeichnete das letztere e An
geklagten als ganz gemeine niederträchtige Thierquälerei wofür
eigentlich körperliche Züchtigung als Strafe angemeſſen was nun
allerdings nicht angängig es könne aber da das vorige auf
6 Mongte rer lautende Erkenntniß aufgehoben nun auf
höhere Strafe erkannt werden und würden deshalb 3 Monate
Gefängniß für den Hausfriedensbruch 1 Jahr Gefängniß für die
vorſätzliche und rechtswidrige Sachbeſchädigung beantragt was in
eine Geſammtſtrafe von 14 Monaten und 21 Tagen Gefängniß
umzuwandeln Der Gerichtshof erachtete für beide Vergehen
6 Monate und 14 Tage Gefängniß für angemeſſen wobei als
mildernd des Angeklagten koloſſale Dummheit und Beſchränktheit
womit er bei dem Ritte zu Werke gegangen in Betracht gezogen
andererſeits aber das hohe Werthobjekt und die ſchauderhafte gegen
daſſelbe verübte Behandlung eine empfindliche Strafe gerechtfertigt
erſcheinen ließ Ebenfalls eine erhebliche Strafe erhielten die
Arbeiter Aug Gottlob Pechoel und Hermann Schmidt hier
erſterer aus Gröbzig letzterer aus Radewell gebürtig an
geklagt wegen gemeinſchaftlicher vorſätzlicher Körperverletzung und
gewaltſamen Widerſtands gegen einen Beamten Beim Frettiren
auf Kaninchen am Bahndamme bei Wörmlitz im vorigen gott

ignalhatten beide unbefugt am Glockenhauſe der r die
go angeſchlagen worüber der Hilfsbahnwärter Lochmann ihnen

orhaltungen gemacht Statt nun ruhig wegzugehen waren die
a ten thätlich geworden indem ſie Lochmann mit ſtarken
Gehſtöcken und einer von ihnen mit der Hand ins Geſicht ge
ſchlagen daß Mund und Naſe geblütet Erſchwerend war daß
die Angeklagten ſich gegen einen Beamten
die Strafe ward dem Antrage
ſchaft gemäß auf i 4 Monate Gefängniß eſtgefetzt
Die vielfach vorbeſtraften Arbeiter Paul Ernſt Haaſe und Kurt
Bander mann hier 23 bezw 24 d alt waren als diejenigen
ermittelt welche im Dezember dem Wurſthändler Zillich auf dem
Markte einen Wurſtkaſten mit Würſtchen Saucischen 8 M
werth geſtohlen van beſagten Kaſten weggenommen als
Bandermann ſich ürſtchen gekauft und keine Bezahlung
geleiſtet Der Kaſten war von Haaſe nach der Halle geſchafft
wo der Jnhalt in Gemeinſchaft einer dritten Perſon von den
Angeklagten verzehrt worden den leeren Kaſten hat der Beſtohlene
alsdann wieder erhalten Haaſe ward wegen Diebſtahls zu
6 Wochen Bandermann wegen Begünſtigung des Diebſtahls und
wegen Bekrugs z 2 Monaten Gefängniß Zuſatzſtrafe zu einer
jetzt zu verbüßenden 2 monatlichen Gefängnißſtrafe verurtheilt
Eine ſtrafbare Handlung iſt nicht vorhanden wenn die Handlung
durch Nothwehr geboten war Nothwehr iſt diejenige Verthei
digung welche erforderlich iſt um einen gegenwärtigen oder

Jea vergängender königl Staatsaänwalt

rechtswidrigen Augriff von ſich oder einem andern abzuwehren5 hab ich aus der Sache des Maurers Ludwig

den Maurer Karl Wiedemann von dort auf der raße
zwiſchen Halle und Ammendorf mit einem harten Gegenſtande
Plegruoeg Werkzeuge mehrfach am Kopfe verletzt zu habenies ergab ſich als ötg aber durch die Beweisaufnahnie ward
auch feſtgeſtellt daß p Wiedemann damals den p Kliebiſch der
ihn wegen eines erhaltenen Steinwurfes zur Rede geſetzt mit
Todtſtechen bedrohte was der Bedrohte den Umſtänden nach
ernſtlich nehmen konnte da Wiedemann bei der Drohung einen
verdächtigen Griff in ſeine Taſche gemacht Wiedemann ward
wegen Verdachts unwahxrer Ausſagen nicht vereidigt der Ange
klagte aber von der Anklage wegen vo hier Körperverletzungfreigeſprochen da er ſch thatſächlich in Nothwehr befunden

Der Geſchirrführer Louis Brückner aus Giebichenſtein
der am 30 Sept ſeinen Vorgeſetzten den Hofmeiſter Ebert
aus Anlaß unbedeutenden Streites mit dem Kolben einer

racht hatte wurde wegen vorſätzlicher Körperverletzung zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt mildernde Umſtände erſchienen
ausgeſchloſſen Jn der Frühe des Neujahrsmorgen war der

auürer Julius Louis i ier von einem Feuerwehr
kränzchen aus Prinz Karl heimkehrend auf das Vergnügen
verfallen mit ſeiner Feuerpſeife Nothſignale der Wächter ertönen
zu laſſen Den ihn zur Rede ſetzenden Wächtern Schacher und
Würzburg hatte er mit beleidigenden Redensarten geantwortetund ſchließlich bei ſeiner Abführung mit Gewalt und Bedrohun
Widerſtand geleiſtet indem er mit ſeinem Feuerwehrbeile na
h e geſchlagen Durch den Wächter Würzburg war der
gefährliche Hieb abgefangen und dem Ulrich ſein Beil daun ab
genommen Wegen des groben Unfuges unbefugtes Signal
pfeifen ruheſtörender Lärm ward der Angeklagte zu 10 M Geld
ſtrafe oder 2 Tagen Haft wegen öffentlicher Beleidigung und

ewaltſamen Widerſtands zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt
egen Hausfriedensbruch angeklagt waren der Weichenſteller

Auguſt Richter hier und deſſen Sohn Bautechniker Richard
Richter außerdem der Maurermſtr Hugo Finſterwalder
et wegen vorſätzlicher Körperverletzung und Bedrohung mit

ſehen eines Verbrechens Der letztere Angeklagte früher
Miether bei Richter dem Aelteren war mit dieſem am 26 Juli
v J in Streit wegen Beſichtigung der Finſterwalder ſchen
Wohnung gerathen nachdem am 25 Juli bereits eine Beſichtigung
derſelben von einer Dame im Beiſein Richters ſtattgehabt Bei
dem Streit am e iſt es u Thätlichkeiten gekommen
indem Finſterwalder Richter aufgefordert Verlaſſen Sie meinLokal wobei Richter aber nur auf dem Vorflur vor inſter
walders Wohnung geſtanden Als erwieſen betreffs der Körper
verletzung ſtellte ſich heraus daß Finſterwalder den Richter d Aelt
mit einem Spazierſtocke auf den Kopf geſchlagen wovon der
Getroffene beſinnungslos zu Boden geſunken Richter d Jüngere
der hinzugekommen hat auch einen Schlag bekommen und
Richters Tochter eine derbe Ohrfeige von Finſterwalder der
ſchließlich einen Revolver geholt und mit Schießen gedroht als
mehrere Hausbewohner hinzugekommen Richter d Aeltere ward
des Hausfriedensbruchs in einem Falle ſchuldig befunden und zu
5 M Felde oder 1 Tag Gefängniß verurtheilt Richterd Jüngere freigeſprochen Sinſterwadder aber gegen den die kgl

Staatsanwaltſchaft 2 Monate in beantragte wurde zu
150 M Geldſtrafe oder 15 Tagen Gefängniß verurtheilt unter
Berückſichtigung ſeiner damaligen Erregung woraus ſich mildernde
Umſtände ergeben

L Leipzig 22 März Der Verleger Theodor Stein
gräber in Hannover welcher als i An der Damm ſchen
Klavierſchule und als Komponiſt ſich einen Namen erworben hat
hatte ein Strauß Album herausgegeben in welchem bekannte

Strauß ſche Melodien mit Variationen reſp in

abgedruckt waren ke fDeutſchland Hr Auguſt Cranz in Hamburg erblickte darin eine
Beeinträchtigung ſeines Verlagsrechts aber die Strafkammer in
Hannover ſprach Hrn Steingräber von der Anklage des Nach
drucks frei da man es hier mit die in eriſchen Ver
arbeitungen von Melodien zu thun habe Die von Hrn Eranz
eingelegte in wurde geſtern vom 3 Strafſenat des Reichs
gerichts als unbegründet verworfen

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 22 März Die Stadt Bitterfeld hat mehr

mals die hohe Ehre gehabt den hochſeligen König Wilhelm in
unmittelbarſter Nähe zu ſehen und manches Ereigniß dabei legt
ein Zeugniß ab von der Güte und Freundlichkeit des großen

Am 29 März 1829 als er als damgiiger rin Wilhelm von
Preußen von ſeiner Verlobungsfeier aus Weimar nach Berlin zu
rückkehrte nahm er auf einen Tag und eine Nacht Wohnüng im
Schwarzen Bär hierſelbſt Am nächſten Morgen reiſle er

weiter und hinterließ für jeden Einzelnen des Dienſtperſonals einen
Dukaten als Geſchenk Der damalige Wirth hatte ſich durch ſein
pünktliches und beſcheidenes Weſen bald die Gunſt ſeines hohen
Gaſtes und ſeiner Begleitung erworben und bei einer Unterhal
tung mit den Herren des Gefolges ſich die Gnade ausgebelen
den damals gerade umgebauten Gaſthof nach Sr Königlichen
Hoheit dem Prinzen Wilhelm von Preußen nennen zu dürſen

rollt Das giebt ſie ihm mit als Talisman daß er ihr gut
und treu bleiben möge

Nun iſt die Frau fertig und blickt zu ihm auf
Haben wir auch nichts e 2 fragt ſie leis

Der Mann beſinnt ſich und kratzt den Kopf
Jſt jetzt gar nichts mehr zu thun
Jch wüßte wirklich nicht
Dann können wir noch ein halbes Stündchen plaudern

Sie ſetzt ſich auf den Divan und ſieht ſo niedlich aus und
blickt ſo ſanft

Da ar ihm ein
Er ſetzt ſich zu ihr und küßt die weichen Lippen und drückt

und ſtreichelt die ſchlanke Taille und die zarten Finger
Da ſchmettern Trompetenſignale durch die Straßen und im

Nu wird s ein lebendig Bild
Aus allen ſern ren die Küraſſiere und ſtrömen auf

den großen Marktplatz zuſammen
Dort hält ſchon der alte Commandeur mit dem weißen

Haar und dem rothen Geſicht und hinter ihm der Adjutant
als wenn er mit Dienſteifer zum Glühen gebracht wäreAlle Fenſter ſind geöffnet hene Frauen und junge Mädchen

lehnen hingus und als die Schwadronen ſich in Bewegung
ſetzen und die Muſik einen luſtigen Marſch ſpielt fließt manche
Thräne auf den weißen Buſenſtreif hinab

Dann winken ſie mit den Tüchern bis der Escadrons
Chirurgus Hilitan um die Ecke iſt 4

Das war nämlich der Letzte vom Regiment der kleinſte
rn S Schwadron den ſein Rittmeiſter auf das größte

erd geſetzt
Die einen Soldaten geheirathet hat oder einen SoldatenFeirathen will muß ſich nicht dem Schmerz allzuſehr hin

gebenHier muß der e hinzutreten und die Liebe tröſten

ſo muß eine echte So Den ſein und ſo ſind ſie es
auch und werden es laßt mir den erſten Schmerz erſt

cöhliche Sporentritt

Keine t ertönt mehr Sonntags auf dem Markt kein
Rekrutendreſſiren läßt die Fenſterſcheiben klirren kein ſchnau
bendes Roß courbettirt unter dem ſtattlichen Reiter

Auf der Reſſource fehlt der frohe Gläſerklang der Adjutant
von Spritz nieſt nicht mehr und keiner wünſcht ihm Wohl

und Glück dazu nDas Kleinſte wird vermißt was früher oft beſpöttelt ward
jetzt wird s zurückerſehnt

Ja jal erſt wenn man s nicht mehr hat erkennt man ſeinen
wahren Werth Und an der Stadtmauer iſt s auch ſo ſtill
und traurig geworden kein leiſes Liebeswort klingt zu ihr
L und zu ihm hinauf kein kräftiger Arm preßt eine volle

aille kein bärtiger Mund ſucht das durſtige Lippenpaar
Sperlinge gehen aus Langerweile eineDie neugierigen SpeStunde ſrüſer hlafen und die ſünimende Biene vergißt das

trauliche Abendlied
Nur der Froſch im nahen Tümpel t daß es einen
chet rme könnte und die armen Mädchen ſeufzen leiſe

interher
Und vom Verdienſt gar nicht einmal zu reden der von

ſolchem Regiment abfällt die Wichſe und der Schnaps Und
vor allen Dingen der Pferdedung der dem Neſt den Wohl
ſtand giebt

Wirthsleute können

e Platz leer iſt De
as Lächeln der Frohſinn t

Draußen am Weichbilde ſteht die Schützengilde aufmarſchirt
und trommelt und präſentirt s Gewehr c

Der Padderow ſah ſtolz auf ſie hinab von ſeinem Thier
und nickte den Berannten freundlich zu ſeinem Schuſter

i e ich re Wie hetzt fürchtete er nicht vor ihnen ſondern nickte ihnenibug zu Wenn er wiedertam ſten ſie alle bezahlt

werden bis auf den letzten Mann und den letzten Pfennig
Ah lidann war er General mit Dotation

n ſoKliebiſch aus Ammendorf der beſchuldigt war am Je
Landſt

eitſche gefährlichem Werkzeug mehrere Verletzungen beige

Potpourri Form
Der Verleger der Stranß ſchen Werke für

Kaiſers Es ſollen nur zwei Beiſpiele hiervon angeführt werden

See Haus hat einen lichen Freund verloren und die
garnicht dran gewöhnen wenn abends

r Stadt iſt die Seele genommen

Gertf foigt h



ie Herren verſprachen ſeine Bitte befürworten zu wollen nurdu er noch ein befonderes Bittgeſich einreichen was auch gleich

geſchah Nicht lange darauf traf zur Freude des Wirthes fol
endes Schreiben aus Berlin ein Seine Königliche Hoheit derrinz n elm von Preußen Sohn Sr Majeſtät wollen auf
hren Antrag vom 29 v M St geſtatten Jhren neuen zu erenden Gaſthof zum Prinzen Wilhelm von Preußen nennen zu dür

fen Berlin den 24 May 1829 Bock Königlicher Hofrath und Hof
ſtaatsSekretär des Prinzen Wilhelm von Preußen K Don
Schreiben befindet ſich jetzt noch in der Gaſtſtube des Gaſthauſes
Zum Prinzen von Preußen Jm Sommer des Jahres

j868 als der König aus dem Bade Ems nach Berlin
urückkehrte vaſſirte Sr Maj am 27 Auguſt den BahnhofButerſeld woſelbſt ſich der Königliche Landrath v Seydewitz

und der LandwehrbezirtsCommandeur Major Niem zur Be
rüßung eingefünden hatten Als ſich der König mit dieſen
erren in liebenswürdiger Weiſe unterhielt bemerkte er unter

dem anweſenden Publikum auch den mit dem MilitärEhren
zeichen I u von 1866 geſchmückten Schornſteinfegermſtr
Zöllmer von hier und winkte dieſen mit den Worten Sie da
mit dem en und ließ ſich mit ihm in folgendes Ge

e Mſpräch ein Maj Wo haben Sie ſich dieſe Auszeichnung
verdient ha bei Tauberbiſchoſsheim Se Maj Bei welchem
Regimente haben Sie geſtanden Jch war Tambonrmajor
bei dem 55 Jnfaunterie Regiment Se Maj Wie kommen Sie
als Spielmann zu dieſer Auszeichnung Z Wir fochten ſtets in
Compagnie Kolonnen Se Maj Das weiß ich Z Und ich
habe die Waffe getragen Se Maj Das war ſehr löblich Was
ſind Sie Z Jch bin der Schornſteinfegermeiſter am Hieſigen
Orte ſeit vorigem Jahre Se Maj Zöllmer abwinkend züm
Landrath ewendet Sie ſind ihm doch behülflich geweſen
Das Kerlchen gefällt Mir in ihm hätte Jch am allerwenigſten
den Schwarzen vermuthet

K Schkeuditz 22 März Geſtern wurde die Weihe unſerer
Aula Orgel vollzogen Wegen Mangels an Platz waren von
den fünf Oberklaſſen nur vier zugegen die unter Führung des
Hrn Lehrers Nagel die Feier mit der dreiſtimmigen Hymne
von Schnabel Herr unſer Gott einleiteten Darauf hielt Hr
Rektor Walther die Weiherede Seine Darlegung gab er im
Anſchluß daran daß er mit dem goldenen Stifte an die vier
Seiten des Kuuſtwerkes die Worte ſchrieb Gott zur Ehre den
Kleinen zum Dienſt den Spendern zum Gedächtniß und dem
kommenden Geſchlechte zur Mahnung Wir ſtimmen dem Hrn
Feſtredner vollkommen bei wenn er das Werk einen Zeugen
wohlthätigen Sinnes und beſcheidener Herrlichkeit einen ſtummen
und doch beredten Prediger von der Liebe daukbarxer Menſchen
aber auch ein ſchönes Gebilde menſchlicher Kunſt nannte Es iſt
in Wahrheit ein Kunſtwerk wer nete und Hoflieferant
Rühlmann in Zörbig der Erbauer hat nech allen Seiten hin
Treffliches geleiſtet Das Aeußere wie das Jnnere das unter
Verwendung der Pneumatik erklingt ſind Beweiſe der Sorgfalt
und der Kunſt des Meiſters und haben ungetheilten Beifall ge
funden Die Orgel hat ſechs klingende Stimmen eine Pedal
koppel und einen Kollektibtritt mittels deſſen das ganze Werk
ohne Regiſterzug in Verwendung genonimen werden kann Hr
Boyde welcher bei der Einweihung ſpielte wußte beim Vortrag
einer Bach ſchen e vortrefflich damit umzugehen
ſchrank befindet ſich an der Seite Entſtänden iſt das Werk durch
Sammlungen des Rektors Walther bei Vorträgen geſanglichen
Aufführungen der Schulen und namhafte Zuwendungen von hier
und auswärts Der Magiſtrat hat es dankbarſt als Geſchenk
angenommen und will es auch erhalten Den Lehrern iſt ſelbſt
verſtändlich das Recht freier Benutzung außerhalb der Schulzeit
geſichert worden

Vom Nordharz 22 März Das Thänletter vom 7 bis
12 d hatte den Schnee ſchon ziemlich vermindert von da ab
hat es aber wieder faſt ununterbrochen geſchneit und die Schuee
lage iſt eine ſo hohe da der Verkehr im Oberharz wagen
nahezu aufgehört hat Das Wild leidet unendlich t das
was in der Nähe der e ſteht alles andere wir ling
den Raubvögeln und Füchſen zur Beute geworden ſein Die
Kälte in dieſer Zeit hielt ſich zwiſchen 4 und 10 Grad

M Jena 23 März An der Karl FriedrichsAcker
bauſchule zu Zwätzen fand am Dienstag die öffentliche
Schlußprüfung ſtatt Zu derſelben war Hr Regierungsrath
Stier aus Weimar Gro re Regierungs Kommiſſar bei
der Anſtalt ſowie viele Angehörige von Schülern und Landwirthe
der Umgegend erſchienen Die Prüfung erſtreckte ſich auf Re
ligion Deutſch Geometrie Phyſik Mineralogie Agrikultur
chemie Thierzücht Thierheilkunde Ackerbau Molkereiweſen Jn
ſämmtlichen Fächern zeigten die Schüler daß ſie nicht nur ihre
allgemeine Bildung weſentlich vervollkommnet ſondern ſich auch
ein reiches Maß naturwiſſenſchaftlicher und landwirthſchaftlicher
Kenntniſſe geſammelt haben Aus den Leiſtungen der Schüler
lietz ſich erkennen daß der Beſuch der Anſtalt nicht nur dazu
befähigt den landwirthſchaftlichen Betrieb den Anforderungen
der heutigen Zeit entſprechend einzurichten und zu führen ſondern
daß er auch darauf hinzielte die Schüler ſpäter zu nützlichen und
werkthätigen Bürgern von Gemeinde und Staat zu machenNach beendeter Prüfung wurde durch Hrn Regierungsrath

Stier unter Hinweis auf die großen Verdienſte des verſtorbenen
Staatsminiſters v Watzdorf die v Watzdorf Prämie an die
Schüler Wilhelm Schvön aus Burkhardtroda bei Eiſenach
und Ernſt Kluge aus Kospeda bei Neuſtadt a O vertheilt
Die in Büchern beſtehende Schulze Prämie war bereits am
26 Jan dem Geburtstage des unperaeßuchen Gründers der
Anſtalt dem Schüler Arno Schenke aus Niederzimmern bei
Wieſelbach verliehen worden An die abgehenden Schüler richtete
Hr Direktor Dobermann ſodann einige ermahnende und er
munternde Worte Er betonte daß der Uebertritt aus der Schule
in das werkthätige Leben ein wichtiger Abſchnitt ſei und ſprach
die Hoffnung aus daß ſch jeder einzelne bemühen werde der

indeSchule Ehre zu machen indem er ſich ſowohl moraliſch wie auch
in ſegem Beruf tüchtig zeige Das neue Schuljahr beginnt
am 10 April Dem Jahresberichte der Schule über das Schul
jahr 1887/88 geht eine lehrreiche Abhandlung des Dr J Hanſen
Der Humus in ſeiner r für den Boden voran Der

Hr Verfaſſer macht es ſich zur Aufgabe die e aftliche
Bedeutung des Humus darzulegen und zwar in der Weiſe da
bei Thaer beginnend gezeigt wird wie ſich im Laufe unſeres
Jahrhunderts die Anſichten über dieſen Gegenſtand geändert
haben Darauf wird vorgeführt welcher Einſlu

die landwirthſchaftlichen Kulturpflanzen zugeſchrieben werden
muß Das Schuljahr wurde am 19 April 1897 eröffnet Durch
Aufnahme von 12 Neueintretenden welche alle der Klaſſe zu
getheilt wurden erlangte die Geſamnitſchülerzahl die Höhe von 48
im 4 Okt fand die Eröffnung des Unterrichtskurſus für das

Winterhalbjahr 1887/88 ſtatt Zur Aufnahme gelangten 5 Schüler
Die Schülerzahl betrug nunmehr da im Laufe des Sommer
halbjahres die Anſtalt 4 verließen im ganzen 19 von dieſen zibren W
16 I 18 II und 15 III Klaſſe Der Heimathsangehörigkei
kommen auf Weimar 26 Preußen 13
Schwarzburg Rudolſtadt 2 und Schargbng Soöndershaufen
2 L 4 Schüler ſind 15 16 11 17 12 18 und
3 Schüler 19 Jahre alt Die rmittelſammlung hat im Ver
lauf des letzten Jahres durch Neuanſchaffungen beträchtlichen Zu
wachs erfahren

7 2 eVermiſchtes
e Se en hen des Schwarzen Adler Ordens

welche neuerdings ſtattgefunden haben geben der Volksztg Ver
anlaſſung zu folgenden
ichen Statuten beſtimmt worden iſt daß nur wer aus rechtem
aufrichtigem adelichem rittermäßigem Geſchlechte entſpröſſen ſei
und an Ahnen nachweiſen könne den Orden erhalten dürfe ſo
iſt doch dieſe Beſtimmung ſeit vielen Jahren ſchon nicht mehr

nach

Der Klaviatur

Leiningen 4 Altenburg 2 i

eittheilungen Wenn auch in den urſprüng icht

beobachtet worden Ob förmliche Aenderungen der Staluten er
gangen ſind wiſſen wir nicht dieſelben brauchen auch zu ihrer
Giltigkeit in der Geſetzſammlung nicht publizirt R werden jeden
falls ſind ſchon viele bürgerliche und ſolche Männer mit dem
Orden dekorirt worden welche nicht über acht Ahnen verfügten
Beweis dafür iſt der Reichskanzler Fürſt Bismarck deſſen Mutter
dem ſog Adelſtande nicht angehörte der alſo die Ahnenprobe
nicht hätte beſtehen können Wollte man heutzutage die Verleihung
des Schwarzen AdlerOrdens von dem Nachweiſe der acht Ahnen
abhängig machen ſo würde man bald in Verlegenheit gerathen
denn die Zahl derjenigen welche unvermiſchtes blaues Blut in
ihren Adern haben iſt ſ on heute ſehr gering und wird immer
geringer Auch die Vorſchrift daß den Schwarzen Adler Orden
nicht erhalten könne wer unehelicher Geburt ſei iſt nicht immer
beobachtet worden Wenn unehelich Geborene dem Adel Frei
herrn und Grafenſtande einverleibt werden ſo kann auch die
uneheliche Geburt kein tet für die Verleihung eines Ordens
ſein ſelbſt wenn man ſich auf den von allen aufgeklärten Leuten
eingenommenen Standpunkt daß Vergehen der Eltern gegen Sitte
und ſtaatliche Ordnung nicht an den Kindern gebüßt werden
dürfen ten wollte Zu letzterem bemerkt die Frankf Ztg
Unſeres Exinnerns iſt der Schwarze AdlerOrden unter Friedrich
Wilhelm IV zweimal an Perſonen verliehen worden die eine
eheliche Geburt nicht nachzuweiſen imſtande geweſen wären dem
Grafen Brandenburg und dem Grafen Walewski

Eine große Anzahl von Eiſernen Kreuzen und
Kriegsdenkmünzen lagert auf dem Fundbureau des berliner
Polizeipräſidiums Die Funde wurden vor dem Dome und auf
dem Pariſer Platz während der Trauerwoche gemacht beſonders
auf dem Pariſer Platz fand man viele dieſer Ehrenzeichen die
von Mitgliedern der Kriegervereine während des Gedränges und
des Handgemenges mit den Turnern verloren worden ſein
dürften

Aus San Rem s wird nachträglich noch berichtet Vor
ihrer Abreiſe von hier hat die Kaiſerin Viktoria dem Sindaco
der Stadt 3000 Lire zur Vertheilung an die Armen übergeben

er Gemeinderath von San Remo hat nach eingeholter Ge
nehmigung des Kaiſers Friedrich beſchloſſen der Promengde
welche ſich am Geſtade des Meeres hinzieht und vor der Villa
Zirio vorbeiführt den Namen Kaiſer Friedrich Promenade zu
geben Auch hat der Gemeinderath zur Leichenfeier des Kaiſers
Wilhelm ein prachtvolles Blumenkreuz mit Strauß geſchickt
welches nachträglich in Berlin eintraf und von der Kaiſerin
Viktoria im Mauſoleum niedergelegt wurde

ter an Briefträger Ein in Wien ver
ſtorbener Fabrikbeſitzer Adolph Prellogg hat durch Teſtanient
einen Betrag von 30,000 Gulden zur Gründung eines Fonds be
rin deſſen Zinſen den wiener Briefträgern zugute kommen
ſollen

IAusſtellung Jn Rom iſt die Eröffnung der inter
nationalen Ausſtellung von zahmem und wildem Geflügel zu
welcher auch deutſche Ausſteller angemeldet waren wegen Be
ſchädigung des Ausſtellungsplatzes durch den Tiberfluß auf den
25 April verſchoben worden

Lawinenſtürze in den Sudeten Man ſchreibt aus
Freiwaldeu Jn Groß Würben ging eine Lawine nieder die dasHaus des Anton Winkler zertrümmerte und verſchüttete Winkler

erlitt ſchwere Verletzungen und es bedurfte e Zeit ehe er
ausgegraben werden konnte In der darauffolgenden Nacht wurde
im Gebirgsdorfe HeinzendorfGold eine Stunde von Mähriſch
Altſtadt entfernt die Scheune des Gärtners Albin Koſch durch
den ters einer Lawine fünf Meter von ihrer früheren Stelle
gerückt

Unglücksfall Jn Stuttgart ſtürzte am 23 d der Tivoli
brauereidirektör Ziegler beim Ueberſteigen in einen andern Wagen
während der Fahrt vom Zuge und wurde vollſtändig zermalmt

Eine fatale Alte meldet man aus Budapeſt Da
nach kaufte der verſtorbene Chef des frankfurter Hauſes Roth
ſchild vor mehreren Jahren auf der damals in Peſt abgehaltenen

GoldſchmiedeKunſt Ausſtellung einen koſtbaren Hümpen aus der
Zeit Mathias Corvinis Sein Vertrauensmann Goldſchinidt
kam direkt nach dort um das Objekt das als ein Unicum be
zeichnet wird und für 80,000 Mk gekauft war zu übernehmen
Nunnmtehr wird in der Preſſe behauptet daß der Verkäufer des
Objektes zur Veräußerung nicht berechtigt geweſen da der Humpen
teſtamentariſch dem Nationalmnſeum vermacht ſei Es wird an
den Unterrichtsminiſter die Aufforderung gerichtet die Affaire
unterſuchen zu laſſen

4 Späte Gewiſſensbedenken Vor 11 Jahren zahlte
der Kaſſirer der iriſchen Nationalbank in Tuam irrthümlich
100 Lſtrl aus Alle Bemühungen die Summe wiederzuerlangen
blieben erfolglos und ſo wurde denn dem Kaſſirer die Summe
allmälig von ſeinem Gehalt abgezogen Am 28 d händigte ein
katholiſcher Prieſter von Tuam die 100 Lſtrl zurück welche ihm
im Beichtſtuhl zur Rückerſtattung übergeben worden waren

Weibliche Buchführung Mann Aber liebe Frau
weshalb ſchreibſt Du in Deinem Wirthſchaftsbuch die Ausgaben
für den Apotheker unter Einnahme Frau Nun weil wir
doch die Medizin eingenommen haben

Werſonalnachrichten Die Gemahlin des als Augen
arzt bekannten s Karl Theodor in Baiern die
Herzogin Maria Joſepha iſt im Schloſſe zu Tegernſee glücklich
von einem Sohne entbünden worden Jn Braunſchweig ſtarb
dieſer Tage der Finanzrath a D Ernſt Rummel Sowohl
durch ſeine frühere Stellung als Direktor der braunſchweigiſchen
Eiſenbahngeſellſchaft als durch ſeine Theilnahme an den BVe
trebungen des Allgemeinen deutſchen Sprachvereins war der

re in weiten Kreiſen eine bekannte und beliebte
Perſönlichkeit

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berxliner Börſe 23 März Wochenbericht der Sagle Ztg

n der Geſtaltung und Entwicklung der Verhältniſſe der Fonds
börſe hat ſich in der abgelaufenen Woche keine große Ver
änderung vollzogen Der Verkehr bewegte ſich in denſelben Ge
leiſen wie in der Vorwoche es iſt weder eine bemerkenswerthe
Aufwärtshewegung eingetreten noch hat ſich eine Abſchwächung
vollzogen die Kurſe halten ſich ungefähr auf demſelben Stande

er die ganze Nation in ſo tiefe Beſorgniß ſetzenden Vorkommni
in unſerer Kaiſerfamilie viel an Boden gewann konnte keineweitere Einwirkung erzielen im Gegentheil es hat ſich eine

Beruhigung eingeſtellt die eine ziemlich feſte Tendenzrößereß Aber auf der anderen Seite konnte auch keine Auf
ervorrief

wärtsbewegung zum Durchbruch kommen da es nach dieſerch

Richtung e an Arregme fehlte Beſorgniſſe über den Ge
ſundheitszuſtand Kaiſer Friedri traten verſchiedentlich zutage
gußerdem machten ſich wieder

erthe bemerkbar welche dieſelben ungünſtig beeinflußten Von
ſachlichem e auf die Börſenſtimmung war die heute ſtatt

ndende Emiſſion der 6prozentigen Mexikaniſchen Anleihe die an
hieſigem Platze unter den Auſpizien des Bankhauſes S Bleich
röder erfolgt Die Anleihe würde ſchon vör der Subſkription
S Erſcheinen zu ungefähr 81 d t ca 29 Proz über dem Emiſſions
urs gehandelt Es iſt nicht zu verkennen daß durch die finanzielle

Verbindung die nunmehr zwiſchen Deutſchland und Mexiko er
folgt auch die deutſchmexkaniſchen Le elsbe a eine
weitere Förderung erfahren werden Die Geldſtäſſigkeit dauert
in ununkerbrochener Weiſe an der Privatdiskont dewegt ſichwieder auf dem Stande von 1 h Proz Na e er
Reichsbank vom 15 d die in der abgelgufenen Woche veröffent

wurde in er wae eine Zunahmne von1828,000 ſodaß ſich derſelbe auf 411,009,000
gegen haben ſich die Lomhbardforderungen en M auf Vaſig 880 Hamburg der46,1 h herab el Die e ten den 53 wegt Be Ratt7,762600 M auf 860 076 000 M

Die peſſimiſtiſche Tendenz die vor Wochen unter dem Einſluſſe

dem Humus d elnach den Bee Anſchauungen auf den Boden und damit auf

Angriffe gegen die Ruſſiſchen

ſtellt da per

haben um 9,253,000 M zugenommen Die umlaufenden Noten
weiſen bei einer Steigerung von 3,644,000 M einen Beſtand von
827,318,000 M auf Der Reſervefonds
zugenommen und ſtellt ſich auf 23,894,000 Die Zunahme iſt
eine Folge der Dotirung aus dem vorjährigen Reingewinn DerMeta dchtand überſteigt die Notencirkulation um faſt 41 Millionen

Mark die ſteuerfreie Notenreſerve beträgt 350 Mill M Was
den Verkehr im allgemeinen anbetrifft ſo war derſelbe an den
meiſten Tagen ein nur geringer Am lebhafteſten geſtaltete erſich auf dem Rentenmarkte Die heute mit großem Etelge zur

Subſkription gelangte 6prozentige mexikaniſche Anleihe wurde
ſchon ſeit Mittwoch zu ca 2 bis 22 Proz höheren Kurſen als

x Emiſſionskurs normirt worden i nd und es vollzogen
ſich in den genannten Titres große Umſätze Sehr lebhaft ge

taltete ſich auch das Geſchäft in Egyptern die von England aus
timſilirt wurden Die ſpekulativen Bankwerthe haben durchweg
eine en aufzuweiſen Auf dem Eiſenbahnmarkte war

der Verkehr ein ſehr ſtiller und ſind die Veränderungen welche
ſich in den Eiſenbahnaktien aller Kategorien vollzogen nur ge
ringe Die ſpekulativen Montanwerthe wurden am Sonnabend
durch Abgaben der Contremine geworfen konnten ſich aber im
Laufe der Woche erholen Die Berichte aus den Jnduſtrie
bezirken lauten andauernd gut Die Abſchlüſſe der für die Be
urtheilung der Situation der Montaninduſtrie in Betracht kommen
den Etabliſſements für das abgelaufene Geſchäftsjahr ſind äußerſt
günſtige und erbringen dadurch den Beweis von der Beſſer
geſtaltung der Verhältniſſe der Jnduſtrie Die Tendenz auf dem
KaſſaJnduſtriemarkte war gleichfalls eine feſte bei lebhaftem
Geſchäfte Ueber die Kursveränderungen der für die Beurtheilung
der Börſenſituation am meiſten in Frage kommenden Werthe
giebt folgende Tabelle Auskunft Es notirten

17 März 19 März 20 März 21 März 22 März 23 März
Oeſterr Kreditaktien 138,75 138 138 10 138,10 138,40 138,75
DiskontoKommaudit 193,75 193 193,50 193,50 194 195
Deutſche Bank 162,50 161,75 162 162,25 162,60 163,75
Berl HandelsGeſ 153,50 153,10 153,40 153,60 154,10 155
Ruſſ Bank f a Höl 45,60 44,50 44,50 44,20 44,30 4150

ranzoſen 86,40 85,75 85,90 85,90 86 86,25Lombarden 29,75 29,40 29 90 30 29,90 29,80
Marienburger 48,40 47,50 47,30 47,75 47,75 48
Mecklenbur er 133,50 133,25 133,30 183,25 133,25 133,25
Oſtpreuß Südbahn 76,30 75,60 75,60 75,75 75,80 76,40
Schweiz Nordoſtbahn 85,30 87 86 86,50 85,25 84
Dortmunder Union 66,90 66,80 66,50 66,75 67,90 67,90
Laurahütte 90,50 90 89,90 89,70 90,75 90,50

talieniſche Rente 9430 94,10 94,20 94,25 94,10 94,10
ngariſche Goldrente 77,40 77,10 77 76,90 76,75 76,75

1880er Ruſſ Anleihe 77,20 76,80 76,80 76,50 76,70 7660
III Orientanleihe 50,30 50 10 50 49,90 49,90 49,75
Ruſſiſche Noten 167,90 166,80 166,60 166,30 166,30 166,25
Auf dem Getreidemarkte machte e der Einfluß der

Witterung in rochener Weiſe geltend Die rauhe Witterung
und der kolloſale neefall S Befürchtungen wegen der dies
jährigen Ernte hervortreten außerdem wurden durch die drohenden
Ueberſchwemmungen Beſorgniſſe hervorgerufen Es treten in
folgedeſſen auf dem Getreidemarkt eine Befeſtigung zutage
namentlich für Weizen und Roggen Auch der Verkehr konnte
ſich in lebhafter Weiſe entwickeln
im Preiſe an das Geſchäft war aber ein geringeres Jn
Rüböl entwickelte ſich bei ziemlich gut behaupteten Notirungen
ein ziemlich lebhafter Handel Für Spiritus herrſchte eine
feſte Haltung vor Jm Angebot zeigte ſich eine größere Zurück
haltung zu welcher der niedrige Stand der Preiſe ſowie die aus
den amtlichen Angaben erſichtliche Einſchränkung der diesjährigen
Produktion Anlaß bieten Durch die Preisſteigerung iſt die Kauf
luſt zwar etwas mehr angeregt worden doch Ueß der Verkehr die
erwünſchte Regſamkeit noch vermiſſen

W

Zahlungs Einſtellungen

Waaren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe vom 23 März

Rohzucker I Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

März 14 50 14 25 M bez April 14 50 14 45 M bez Mai 14 70 14 62
M bez 14,65 M Br 14 60 M Juni 14 80 M bez 14 77 M Br
14 75 M Juni Juli 14,85 M Br 14,82 M Juli 14 90 14 87M bez Aug 15 Br Ott Dez i2 do M Br 12,87 M G Nov de

Tendenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmann ſchaft

Magdeburger Börſe 23 März mittags Rohzucker Der Markt
verharrte während der verfloſſenen Berichtswoche in ſehr ruhiger Haltung was
zum großen Theil ar die vielfachen Verkehrsſtörungen durch den ſtarken Schnee
fall zurückzuführen iſt Aber auch die Kaufluſt für Kornzucker erwies ſich als
ſchwach die meiſten Raffinerien zeigten ſich nur bei etwas billigeren Preiſen zu
neuen Einkäufen bereit doch ſind nur wenige Geſchäfte perfekt geworden während
viele Produzenten die billigeren Gebote ablehnten und ihre Offerten einſtweilen
vom Markt zurückzogen Die Exporteure bethätigten ſer 88er Kornzucker wenig
Intereſſe weil der gegenwärtige Auslandswerth dafür zu niedrig ſteht Die
heutigen Preisnotizen für Kornzucker ergeben gegen die Vorwoche eine Ermäßigung
von I5 20 Pfg per Ctr Nachprodukte wurden zu behaupteten vorwöchentli
Werthen in größeren Poſten gehandelt theils für Auslandsgwece theils für
Jnlandsraffinerien Der Umſatz dieſer Woche beträgt nur 65,000 Sack
Raffinirte Zucker hatken zu unveränderten Preiſen auch während der
verfloſſenen Berichtswoche einen ſehr ruhigen Martt und blieben die Umſttze
darin nur unbedeuntend

Ab Stationen
Granulatedzucker inkl M per 50Kryſtaüzncer über 980 F p do xz

do

Kornzüder exti von do
do n 9 dodo g x r dodo n dodo 88 92 22 70 23 20 do

Nachprodukte Be Rendent 17 70 19 80 do
i Poſten ans erſter HandRalnpade exkl Faß a M per 50 kg

Mein 29 50 doMelis in à 29 25 dodo mittel 9 F doWütehutenet Mi gen

r r hGem intlgegen e doGem Melis IL 27,25 dodo II 77 v doFarin 3 n doMelaſſe eſfektiv beſſere Kualität zur Enkzuckerung geeignet 430 Be

ingere Qualität nur zu e end e Tonne 40 80 M Unſere MelaſſeNotirungen verſtehen ſich auf

alte Grade 43 4118 t Gewicht
Die Aelteſten der Kaufmann ſchaft

Hamburg 23 März I Produft Bafrei an Bord Hamburg pee Be 20 z Juli 14
per Al ſch7 d 23 N d bericht herS ben ehe ſt denen t t tet

i Telegr Rohznager 88 dehanptet loco 89 90 a

at um 1,022,000 M

Hafer zog gleichfalls etwas

Namen Wohnort Amts Swer S aHeinrich Dreckmann Kfm Boizenburg Boizenburg 20 3 15 4 19 4 244
Morit Krailsheimer K Fürth ürth 19 8 24 4 44 75

R Sauß Tiſchler reiz reiz 19 3 14 4 23 4 23 4Glück Wäſche u Weiß
wagrenhdir Hamburg Hamburg 19 3 25 4 10 4
W h Kſm beck Lübeck 15 3 5 14 4 195ilh Bölckow Kfin terow Teterow 193 11 4 18 4 18 4

890 Rendement
der Kunſt
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z
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a der Hamb Am
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T 5,7 75 St per Herbſt 7 o Gd g 18 50 So Man verlange kate für Bureau BedBr per V Jul Gd Weizen loco unveränd ver Art d 9 Dux Bode 118 Sächſ 5 Fabr über unsere neuesten VFabrika23 März tie er Frühjahr 5,12 Gd Joſ B 87,10 G 6 126,00 Gz e e Wahn 748 dere 5 a 53 o en An Zolss I V14 Br abends Tel ruhig per März Eifenb St P A 163806 S n ri e e e t Nun en feſt en et u s r éeee 2 8 e S e ee e e in e e n edenb Ete fernere e e23 9 7 ü 181 50 der jetzt ſoàrz 28 75 l 2375 1325 St Prior 131,50 Vermeidungn uhig d We z eigen Weizen behauptet Bank u Kred A 7 er S Thür u 256 t hre es eriſchen n

ntwerpen 23 fer feſt Gerſte et veränd per Mai 9 Allg D Kr A Lpz 173,25 g5 u Si 3 33 6 be te t uf ihre aus ezei nete Wirkſamkei
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